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Niederschrift 
 

über die 3. Sitzung des Gemeinderates Korlingen  
am 16.09.2014 im Gemeindehaus 

 
 

Beginn: 19.30 Uhr 
Ende:  22.25 Uhr 
Zuhörer: - 

 
Anwesend waren: 
 
1.) Vorsitzender: 
Ortsbürgermeister Gerd Tholl 
 
2.) Beigeordnete: 
Martin Marx 
Thomas Stelker 
 
3.) Ratsmitglieder: 
Hildegard Hack 
Damian Marx 
Thomas Menden 
Florian Meyer 
Martin Neu 
Edgar Theis 
Ulrich Weber 
Simone Zillgen 
 
Die Ratsmitglieder Gert Bierwirth und Arnold Gehlen fehlten entschuldigt. 
 
4.) zu TOP 4: 
Herr Fuchs, Ing. Büro Fuchs, Hermeskeil 
 
5.) Von der Verwaltung: 
Brunhilde Thinnes als Schriftführerin 
 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1.) Mitteilungen des Vorsitzenden 
2.) Auftragsvergabe Ausbau Platz an der Kapelle 
3.) Anfragen und Anregungen 
 
Nicht öffentlicher Teil: 
 
4.) Bauangelegenheit 
5.) Bauanträge 
6.) Grundstücksangelegenheit 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte der Vorsitzende die Anwesenden und stellte 
die form- und fristgerechte Einladung zur heutigen Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Rates fest. Anträge wurden keine gestellt. 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1.) Mitteilungen des Vorsitzenden 
 
a) Verkehrssicherheit 
 
Nachdem im Amtsblatt erneut auf die Straßenreinigungspflicht und das 
Zurückschneiden von Überwuchs hingewiesen wurde, erfolgte eine gezielte Kontrolle 
durch das Ordnungsamt. Dabei wurden Gespräche mit Grundstückseigentümern 
geführt bzw. schriftliche Aufforderungen zugestellt. Dies führte zu einem insgesamt 
zufriedenstellenden Ergebnis. Weitere Kontrollen werden zu gegebener Zeit 
durchgeführt. 
 
b) Martinsumzug 
 
Der diesjährige Martinsumzug findet am 07.11.2014 ab 18.00 Uhr statt. 
 
 
c) Leitungsarbeiten des RWE 
 
Das RWE plant den Abbau von Freileitungen durch Verlegung von Erdkabel. Die 
Ratsmitglieder nahmen dies zur Kenntnis. 
 
 
d) Spielplatz 
Ortsbürgermeister Tholl hat an den Bäumen im Bereich des Spielplatzes „Auf der Traef“ 
einen Pflegeschnitt durchführen lassen. 
 
 
e) Windkraft 
 
Im Bereich der Ortsgemeinde Franzenheim ist Aufstellung von Windkraftanlagen 
geplant. Die angrenzenden Ortsgemeinden wurden schriftlich informiert. Den 
Ratsmitgliedern wurden die Unterlagen zur Einsicht vorgelegt. 
 
 
2.) Auftragsvergabe Ausbau Platz an der Kapelle 
 
a) Hierzu teilte der Vorsitzende mit, dass nach öffentlicher Ausschreibung 6 
Angebote abgegeben wurden. Nach der rechnerischen Prüfung blieben noch 5 gültige 
Angebote. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe an die mindestfordernde Fa. 
Friedrich, Wittlich. 
 
 
b) Die Beleuchtungssituation im Umfeld der Kapelle wurde bei Dunkelheit in 
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Augenschein genommen. Dabei wurde festgestellt, dass eine zusätzliche Leuchte 
aufgestellt werden soll. 
Mittlerweile liegt ein Angebot des RWE in Höhe von 2.054,30 € vor. 
 
Nach Einsicht in die Planunterlagen und kurzer Beratung wurde einstimmig 
beschlossen, den Auftrag wie im Angebot aufgeführt, an das RWE zu erteilen. 
 
 
 
3.) Anfragen und Anregungen 
 
a) Verkehrssicherheit 
 
In der Ortslage sind diverse Verkehrsschilder teilweise unlesbar, sowie 
Beschädigungen im Straßenbelag aufgetreten. 
Ortsbürgermeister Tholl wird mit Herrn Rausch von der TK, nach dessen Rückkehr aus 
dem Urlaub, die Maßnahmen besprechen und in Auftrag geben. 
 
b) Amtsblatt 
 
Die Zustellung des Amtsblattes in Korlingen erfolgt sehr unzuverlässig, teilweise erst 
samstagmorgens. 
 
Hinweis der Verwaltung: 
Die Verwaltung hat hier keinen Einfluss. Die Betroffenen müssen sich bei Bedarf direkt 
an den Verlag wenden. 
 
 
c) Verkehrssicherheit 
 
Nach einem Brand in der Laykaul stehen einige Bäume schief und sollten entfernt 
werden. 
Nach Entfernen der Oberleitung durch das RWE wird die Maßnahme durch die 
Forstverwaltung durchgeführt. 
 
 
d) Wildschaden 
 
Es wird immer häufiger beobachtet, dass sich Wildtiere innerhalb der Ortslage aufhalten 
und für Schäden sorgen. Ortsbürgermeister Tholl wird sich mit dem Jagdpächter in 
Verbindung setzen und die Möglichkeiten zu Abhilfe besprechen. 
 
 
e) Behälter für benutzte Hundekotbeutel 
 
Eine Anwohnerin beklagt sich über zeitweise Geruchsbelästigung durch einen Behälter 
in der Nähe ihres Anwesens. Sie bittet um Versetzen des Behälters. Die Problematik 
der Entsorgung des Hundekots im Allgemeinen wurde kurz besprochen. 
Die Ratsmitglieder vereinbarten, die Sache noch weiter zu beobachten und bei 
begründetem Nachweis der Geruchsbelästigung entsprechend zu reagieren. 
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f) Straßenreparaturen 
 
Eine Ankündigung der Durchführung von Straßenreparaturen im Amtsblatt erfolgt nicht. 
Entsprechende Haushaltsmittel werden jährlich eingestellt und bei Bedarf kurzfristig zur 
Durchführung von Maßnahmen abberufen. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 22.25 Uhr 

v.g.u. 
 

Der Vorsitzende:      Die Schriftführerin: 


